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Wohnen und Pflege 

im Sonnengarten

Hettinger Straße 3

74722 Buchen

Ecker Architekten

Der oft als nüchtern angesehenen Bauauf-

gabe eines Plegeheims haben sich die Ar-

chitekten mit hohem Qualitätsanspruch 

angenommen. Der weiße Kubus sitzt wie 

ein Puzzlestück am Altbau, gibt sich klar 

als Neubau zu erkennen, passt sich aber 

in den Proportionen gut in das Ensem ble 

ein. In die Putzfassaden sind sorgfältig 

horizontale Rillen eingearbeitet, die dem 

Bau eine unaufdringliche Eleganz verlei-

hen. Ein Fokus lag auf den Zimmern, die 

ganz nach dem Tagesablauf der Bewohner 

konzipiert wurden. Die Räume sind weit 

großzügiger geschnitten, als es die Heim-

bauverordnung vorschreibt. Die hellen 

Innenräume wurden aus der Perspekti-

ve der Bewohner entwickelt: Stehen, Sit-

zen und Liegen. Der Blick in die parkähn-

liche Umgebung ist immer möglich und 

bietet durch die bodentiefen Verglasun-

gen auch bettlägerigen Bewohnern einen 

Bezug zur Umgebung. Der familiengeführ-

ten Stiftung war es zudem wichtig, nicht 

nur den Komfort für die Bewohner zu ge-

währleisten, sondern auch dem Plege-

personal optimales Arbeiten zu ermögli-

chen. Ein weiterer Fokus des Entwurfs lag 

auf den Gemeinschaftslächen. Die Flure 

der beiden Wohngeschosse weiten sich zu 

Aufenthaltsbereichen als kommunikative 

Zentren auf. Diese werden durch akustisch 

wirksame Holzverkleidungen an Wand und 

Decke als eigene Raumschicht hervorge-

hoben. Eine fein abgestimmte Material-

palette aus naturbelassenen Oberlächen 

schaft trotz strenger Hygieneanforde-

rungen eine Atmosphäre mit hoher Auf-

enthaltsqualität.
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